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GroßHerzog! ich badisches 4»

n z k t g k b l a t t
fär den Neckar - Oden wälder - Makrr « und Tanberkreis .

N°- 11 , Mittwochs den 6 »«» Februar 181 r.

ü e t n 8 n u « j « «•
Direktorium des NeckarkreisrS .

M t %%6 ) Die diesjährige Hebammeuprüfungen
des NcckarkrerscS dctr .'

SämmtUche Äcmtcr erhalten andurch den
Auftrag , die ihnen uukergebenen Ortsvorstän -
de dahin anzuweisen , daß sie die Hebammen
bei den ihnen verordnungsmäßig zustehcnden
Freiheiten und sonstigen Nutzungen schützen ,
auch insbesondere für richtige Bezahlung des
ihnen gebührenden Gehalts , der laur Pro .
vinjialblark Nr . z . von i goZ . wenigstens acht
Gulden jährlich betragen muß , und der de»
Hebammen , dir aus entferntem . Orten zur
Prüfung sich stellen müßen , verwilligtcnTag -

S
jcbühr von 45 kr besorgt ftyn , endlich daß
ir die Handhabung und gehörige Publikation

der Tarordnung über Hebammen . Verrichtun¬
gen , wie sie im Anzeigcblatk Nr . 12 . v . I .
vorgeschrieben ist , sich angelegen halten sollen .

Den Hebammen aber baden dieselben zu bk»
deuten , daß sie zu den jährlichen oberhebärzt -
lichen Prüfungen bei Le , Meldung einer Straft
von zwei ReichSthalern pünktlich sicheinzufin -
den haben , svrcm sie nicht durch triftige und
alsdann gehörig anzuzeigende Entschuldigung - .

§
runde abgchalten find. Mannheim den iten
ebruar r8n .

von Manger. Vät . Karg.
Direktorium deS NeckarkrciseS .

ttr . i,8o .) Die Berichtigung desLhauffeegeldS betr .
Ungeachtet schon durch mehrere Vermonun «

gen und erst noch unterm ryten Juni v . I .
Anzeigcblatk Nr . zz eine größere Achtsamkeit
auf die genaue Berichtigung des ChauffeegeldS
«ingeschärft worden ist , so herrschet doch hier¬
in » noch nicht überall jene Ordnung und
Pünktlichkeit , welch « zu Berhüthung aller un¬
gebührliche » Schmälerung der, zu deiy ge«

meknnützigen Zwek der Straßenunterhaltung
bestimmten Chaussee » Kasse . Einlünften erfor »
derlich ist. Nebst dem , daß die ChauffeegeldS .
Empfänger nicht sämmtlich ihrer Dienstoblie »
genhcit strenge genügen , müßen es auch Hit
und da die , zur Wachsamkeit auf Defrauda¬
tionen berufenen Personen an dem gehörige «
Diensteifer fehlen laßen . Um diesem dem
Chausseewesen uachtheiligen Gebrechen abzu »
helfen , werden sammkliche Acmter des dies¬
seitigen Kreises angewiesen , nicht nur de«
ChauffeegeldS - Empfängern ihres Bezirks ihr «
in der allgemeine,1 Straßenordnung vom 7te «
Mai v . I . auSgcdrukten Lienstvbliegenhcite »
nochmals auf das streugste einzuschärftn , und
ihnen insbesondere « ufzugeben , neben dem ei¬
genen ChauffeegeldS « Einzug auch den Reisen¬
den die Zeichen von der unmittelbar vorher
passirten Station zur Einsicht abzuverlangen ,
sondern auch den im Amtsbezirk aufgestellten
Zollbeici

'
rern , Zoll - und Beeiö . Visitatoren ,

Amtöbolhen , Polizeioffiziauten , der Dorf «
und Feldschützen auch Chausseewarten gemes¬
senst aufjugkben , sich dle Entdeckung und
Denunzirung der Defraudanten alles Ernste -
angelegen ftyn , und sich nicht die geringste
Nachlaßigkir , welche unnackläßlge Ahndung
zur Folge hat » zu Schulden kommen zu laßen .
Diejenigen ChauffeegeldS - Empfänger oder Auf¬
sichtspersonen , welche in strenger Erfüllung
ihrer Dienstpflicht säumig und unachtsam er«
funden werden , haben die Aemter hieher an¬
zuzeigen , damit geeigueten Falls durch ihre
Entfernung vom Dienst « die Chausscekaffe ge¬
gen weitere Beeinträchtigungen sicher gestel -
let werden könne . Mannheim den iten Fe¬
bruar 18 » .

v. Manger . Vdt, Mmicher .
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Lekanntmachungen .

Großherzogl . Gefälleverwaltung Mannheim .
<G P N - >L» .) Die Häuser - SchatzungS - Einzie¬

hung betr .
Die refp . Besitzer der vorhin SchatzungS «

freien nunmehr angezogenm Häuser werden
hiermit erinnert , ihre hievon schuldige Schap

* zung nach bereits höchsten Orts geschehncr ad «
sol laglichen Berbescheidung des Gesuches um
Zahlungsbcsreinng nach der unterm ryten
Juli v I . in dem Anzeigeblatt Nr . 42 - dies »
seitigcn Bekanntmachung innerhalb 8 Tagen
an de» Empfänger Hrn . Diehl um so gewisser
abzuzahlen , als man sonst der erhaltnen Wei¬
sung >ufolg zu deren Eintreibung die richterliche
Hülfe grvßherz . SradtamtS imploriren müße .
Mannheim den 4 « n Februar igu .

Rrntzler .
Grvßherzogl , Gefall - Verwaltung Mannheim .

fG . P . N . 7z . ) Da die Zelt zur Bczah ' u- g
der herrschafilichen Schatzung und ordinären
Einkommenssteuer für das Quartalvom rzten
Oktob - r lgro . bis 22ten Jäner rg ' l . einge »
treten ist , so wird hierdurch jeder Steoerpflich
tige erinnert , solche Gelder längs ens bis zum
gten kommenden Monats Februar Morgens
von 8 bis i i , und Nachmittags von 2 bis 5
Uhr an die dazu angeordnete Empfänger zu
entrichten . Mannheim den tüten Jäner
i8u „

Rentzler .

Da die Anzeige geschehen , baß der lezterc
Termin der außerordentlichen Einkommens¬
steuer , welcher in Gefolg eingelangter Wei¬
sung grvßherzogl . hochlöblichen Krcisdireitorii
vom ytm dieses schon am iZten laufenden
Monats hätte vollständig berichtiget werden
sollen , noch nicht ganz berichtiget feie ; so wer¬
den die Zahlungesäumige hierdurch wiederholt
erlnnert : Ihre Schuldigkeit um so gewißer zu
berichtigen , als den sechsten künsrtgen Mo¬
nats Februar dtejenlge , welche nicht bezahlet ,
realiter erequiret werden . wobei noch beson¬
ders bewertet wird , daß dermal kein« Rekla¬
mationen statt finden , und solche nnn bet der
murren dieses früh - Jahr vsrgenommen wer .
drüben Steuer - Regulirung vorgebracht wer »

den könne . Mannheim den s8ten Jäner
i8u -

. Grvßherzogl . Stadtrarh
Reinhardt . Schubauer .

Gerichtliche 2lufforderungen .
Grvßherzogl . bad . BezirksamtWaldöhut .

Die beiden Gebrüder Joh . Baptist Mcz »
ger , und Mich . Konrad Mezgcr von hier , be-
gaben sich schon frühzeitig in die Fremde,und
ließen beide seit go und resp . 24 Jahren nichts
mehr von sich hören . Auf Anmelden ihrer
hiesigen Verwandten werden dieselbe , oder ihre
etwaige Lcibescrben hicmit aufgefordert , sich
binnen Jahresfrist dahier zu melden , und über
ihren Aufenthaltsort gehörig auszuweisen , wi¬
drigenfalls ihte nächste Verwandte in den für¬
sorglichen Besiz des ihnen inzwischen angefal »
lenen elterlichen Vermögens pr . iZLo fl . gegen
Sicherheitsleistung eingewiesen werden würden .
WaidShut den lyteu Jäner 18U .

Föhrenöach .
Grundherr !, von Zaudt und von Wamboldisches

Am Sreoisorat .
Gegen die Georg Jakob Ernstische Eheleute

dakier wurde unrerui s6fcn d . der Konkurs
amtlich erkannt . ZumLiqnidationsundPrio -
ricakS - Verfahren har unterzogene Stelle Mon¬
tag den rzten Februar bestimmt , an welchem
Tag sich die Gläubiger bei Srraf « des Aus¬
schlusses mit ihren Schuldu , künden dahier cin -^
zusinden haben . Epfevbach dm Lyren Jäner
18 n .

Wagner .
Grundherrl . von Dcnning . AmtEicktersheim .

Gegen den grundherrl . Gutsbeständer Georg
Barder zu Weiler har man wegen Unzuläng¬
lichkeit des Vermögens zur Tilgung seiner
Schulden den Konkurs erkannt , und Tagfahrt
zur Schuldcnliquidation und Vorzngsstreitauf
Donnerstag den rstten kommenden McnatS
Februar Morgens 8 Uhr in loco Weiler ftst -
grsezt es werden demnach alle jene , welche
an den Gemeinschuldner eine Federung zu ha¬
ben glauben , avfgefoderr . auf dm bestimm¬
ten Tag , Stund und Ort mit ihren besitzen¬
den Dcweisuiknnden entweder scldsten oder
durch Bevollmächtigte sich einzufindm , ihre
Foderungcn richtig zu stellen , und den Streit
um den Vorzug anzugehen , « ihrigenfaüö fit



mit ihrer Federung nicht mehr gehört , sohin
von d«r gegenwärtigen Maße ausgeschlossen
werden sollen . Eichteröheim den 28lcn Jä -
ner i 8 rl . *

Christ . Lacence .
Fürst ! . Lewing . Justizamt Osterburken . ^

Der mir der Losnummer XI . zum diesjäh »

rigen Zug betroffene, aber uvgehorsanilichent .

wiche.-. - Konscridirte Franz Alois Köpfle von
Osterburken , wird nast) h . Kreisdircktorialbe -

schluß Nr . i2ooZ . andurch vorqeladen , bin¬
nen einer unehrlichen Frist von 3 Monaten
rükzukehren , und sich bei Amt wieder zu sisti -
rcn , als sonst gegen ihn nach der LandeSkon»

stitntion verfahren , und die gesezlkche Strafe
gegen ihn ausgesprochen werde. Osterburken
den 2yien Jäner r8lr .

Ort » . Emmert .
Großhcrzogl . bad. Bezirksamt Säckingen .

Jo epb Rebmann , von Riedmatt . , der sich
schon vor mehreren 20 Jahren von Hausweg -
begeben hat , ohne seirber von seinem Aufcnt -
halre Nachricht zu ertheilen , oder dessen all¬
fällige Leibeserbcn werden hierdurch aiifgefc - r
dert , sich binnen einem Jahre vor dem unter . ä

zeichneten gioßherzoglichcir Amte entweder i»
Person zu stellen , oder von ihrem Aufenthalte
gesczltche Nachricht zu errheilen . widriaenS
das in 4k l fl . ry^ kr. bestehendes Vermögen
den nächsten Verwandten nach Vorschrift des
LandrechtcS auSgefvl .qrt werden würde . Ver¬
fügt bei großyerz"gl. bad. BczirksamteSäckin »
gen am rrten Jancr rgn .

Wieland . v .It . Ruf .
Fürstl . Salm Kraulheim . Justizamt Grünofeld .

Diejenigen , welche an Joseph Fünekner zu
Jmpfingcn etwas zu fordern haben , werden
« « durch unter dem Präjudiz aus der vorhan¬
denen Masse sonst keine Zahlung zu erhalten ,
zur Liquidation ihrer Forderungen auf den
2oten Februar rZrr . früh 9 Uhr an das hiesig«
Justizamt vvrgelavcn . GrünSfeld den r7ten
Jäner i8li .

Keller. Bernhard .
Großhcrzogl . Bezirksamt Lörrach.

Leopold Winterlich, von Degerfelden , ge»
bohren den >6ren November 1715 der schon
seit vielen Jahren naiv Ungarn sich begeben̂
hat , und von ressen Leben oder Tod man in¬
zwischen Nachricht in seiner Heimarh nfcht er»

5 *
halten hat , wird vorgeladen in Bezug auf
Saz 116 u. folg , des neuen Landrechts , daß
er in Jahresfrist dahier erscheine , und sein in
763 st . bestehendes Vermögen in Empfangs
nehme ; sonsten wird sein Vermögen seinen
nächsten Verwandten , welche sich darum ge¬
meldet haben , gegen Sicherheitsleistung iw
nuznießliche Verwaltung und nach dem 16;
November 1815 . als Cigcnthum übergebew
werden. Lörrach den 22ten Jäner iZ-H .

Deiwling .
Großhcrzogl . Amt Unterheidelberg .

( At N . 425 . ) Ueber das Vermögen des kg-*
thvlischcn Schullehrers Georg Adam Bau¬
mann zu Schönau hat man den Konkurs er¬
kannt ; indem man dieses hierdurch öffentlich
kund macht , werden dessen sammtliche sowohl
de- als unbekannte Gläubiger zur Liquidirung
ihrer Fodcrung , und zur rechtlichen Zahlungs «
Vorzugsbeststbmung mit ihren in Händen ha,
benden Schuldurkundei , auf den 28ttu näch¬
sten Monats Febmar früh y Uhr , bei Strafe
des Ausschlusses vor Amt geladen. Heidel¬
berg den aesten Jancr 1811 .

Nestler . Eberstein .
Dlejsnize ^ welche an den Nachlaß des da¬

hier verlebten Ap thekers Kar » Ehrniian < rre«
siger einen Anspruch auS irgend einem Grün »
de zu machen gedenken . werden hierdurch auf-
grfordert ^ denselben den siten künftigen Mo¬
nats Februar Vormittags ro Uhr dahier an -
zuzeigen , und richtig zu stellen , im Nlchrer «
scheimingcfalle aber zu gewärtigen , daß die
Masse verkheilt, und an die elngrfezte Testa¬
mentserben ausgefolget werden wird . Marin »
heim dcn 22ten Jancr iFir .

Grepherzogl . bad. Amtsrevlsorat .
L ?ers .

Grundhcrrlich von ZoblischesJustizamt
Messelhauscn.

Gegen Georg Baier zu Messelhauscn ist der
Gant erkannt , und Tagfahrt zur Liquidation
und Verhandlung über daS Vorzugsrecht auf
Mittwoch den iztcn Februar Morgens 9
Uhr bei dem Jusiizamte in Lauda festgc 'ezt ^
wo alle und jede, die Ansprüche und Forde¬
rungen an denselben zu machen hoben , unter
dem Rechtsnschldeile von der Masse ausge¬
schlossen zu werden , mit ihren Beweisurkun» .
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den zu erscheinen haben . Lauda de» i4ten
Jäner 18 " .

Dölling .
Kombinirtesgrundherrl. Justizamt Rappenau.

(P . G . N. 87 -) Der im Monat Oktober
vorigen Jahres an die großherzogl . Kantons-
Kommission zu Mannheim abgeliefcrte , von
dort aber wieder mir Urlaub emlaßeneMilize ,
Philipp Mdßner von Treschklingcn , hak sich
in der Zwischenzeit von seinem HeimathSorre
vorschriftswidrig entfernt, und deswegen bei
der kürzlich vorgewesenen Einberufungnicktge «
stellt werden können. Derselbe wird vahrrau » !
durch aufgefodert , binnen einer uncrsircklichen5
Frist von 3 Monaten um so gewisser bei dies. |
ftitiger Stelle zu erscheinen , und sich seiner
unerlaubten Entfernung wegen zu rechtferti¬
gen , als außerdem in Gemäßheit der Landes«
konstttution wider ausgetretene Unterthanen
gegen ihn würde verfahren werden. Rap«
Penau den izten Jäner igu .

Schippe!. Halm.
Kaufanträg « .

Versteigung im Schloß zu Awingenberg am
Neckar- Der zum Kreisrath nach Offcnburg
berufene Frhr . v . Schweickhardt dahier, wird
bis Montag den riten Februar i8n . und
folgende Tage jedesmal früh 9 Uhr anfan-
aend , freiwillig gegen gleich baarc Zahlung,
seinen ganzen Hausrath rc. versteigern : be»
stehend in Silber , Zinn, Kupfer , Messing ,
Eisen, Blech , Porzellan , englisch Steingut,
Geschirr , mit sehr schönen modernen Servicen ;
viele Bettungen , Weißzeug , Gctüch , wor¬
unter vorzügliche Garnituren holländisch und
anderes Tischzeug ; Holz und Schreinerwerk
aller Art ; besonders schbnes Rindvieh, zwei
Meklenburaer , 6jährige zum Ritt « und Ge¬
spann gewohnten Pferde , nebst Reit« Chaisen-
und Schlikteugeschirr ; «ine moderne neue
Chaise , eine solche Rrisiwurst und Schlitten ;
« in ganzes Fuhr - und Bauern » dann Garten»
aeschirr ; «ine große Quantität Küh - und
Pftrdsdünger ; viele Flinten und Büchsen von
vorzüglichsten Meistern ; eine neu eingerichte¬
te Schreinerei mit Hobelbank ; eine große
Quantität deS beßten Heues , Ohmetö und
Stroh , Kartoffeln und Dikwurzeln ; zwei
Brarintwejnkkffel , nebst dazu gehörigem Ge»

räthe ; viele gut kond itionirten Lager - un8
Transport- Wein - und Essig . Fässer , Küfer«
und Bandgeschior , eine bedeutenve Quantität
3 bis 8fchuhigcm , 6jährigen Tanbholz ; a«
Wein , i Fuder Hochheimer 17941:

s Fuder Deidcshcimer iZorr
l Fuder Wagcnheilner 1804c
1 — ditto 1804c

Zwingenberg am Neckar den rllten Jäner
1811 .

Der zur Konkursmasse der HandlungSgcsell -
sciraft Ruedin u . Kompagnie dahier gehörige
Tabak , wird Montags den Uten dieses Mor¬
gens früh g und Nachmittags 2 Uhr die zu
dieser Masse gehörig« Tabaks« Fabrikengeräth ,
schäften , werden Mittwochs den izten dieseS
MorgenS früh 9 Uhr , dann die Mobilienund
Effekten , bestehend in etwas männlichenKlei«
düngen , Leinengetüch , Bettung , Schreiner«
werk und sonstigem Hausrach , Donnerstag -

-den i4ten dieses Vormittags 9 und Nachmit«
tags 2 Uhr in dem ehemaligen Amikengebän -
dc öffentlich versteigert. Mannheim den ittn
Februar 1811 .

Großherzogl . Amtsrevisorat.
LeerS .

Die dem hiesigen Bürger und Mezgermek«
ster Peter Moll zustehende Fleischbank , wird
den ulen Februar Nachmittags Z Uhr auf
oahiesigem Amthanse öffentlich versteigert»
Äannhrim den 2zten Jäner i8ir .

Großherzogl . bad . Amtsrevlsor «»t.
Leers .

pachtantrag .
Großherzogl. Amt Neckarschwarzach.

Bis nächstkommenden Michaeli « ist die Be«
standszcit der Schwarzacher Gemeine- Schäfe¬
rei zu Ende . Da man nun gesonnen ist, die¬
selbe in einen weiteren 6jährigen Bestand zu
begeben , und hierzu Tagfahrt aufDonnerstag
de» 2 neu künftigen MonatS Februar ftstge-
fezt Har , so will man dieses hiemit zuröffcnt«
lichen Kenntniß bringen , damit die allenfall «
sigen Steiglustigc« sich in Zeit und Ort ei «,
finden können» Neckarschwarzach den ichte»
Jäner i8u .

Btcktrt. VäftHilspachh
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